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SOS-Kinderdorf Berlin: Daten und Fakten

15 Standorte in 1Stadt

ca. 260 Mitarbeitende und 

120 Ehrenamtliche

Mehr als 70 Angebote und 

Projekte rund um Kinder, 

Jugendliche, Familien & 

Senior*innen



SOS-Kinderdorf Berlin: Vielfalt & Diversität



Arbeit als SBV vor Ort

Andreas Müller

SBV der Einrichtung

Kochausbilder



Gesamtteamtag im Herbst 2021

„Inklusion – wie werden wir als Einrichtung für Menschen mit 

Behinderungen als Mitarbeiter*innen und Kolleg*innen inklusiver“

***

Ziele: 

Thema in der Einrichtung platzieren, Bewusstsein schärfen, 

Commitment herstellen, Prozess anstoßen

***

Methodik:

Fragebogen, Gruppenarbeit, Austausch, Best-Practice etc.

Was bisher geschah… Wie das Inklusionsteam 

entstand
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InklusionsteamPilotprojekt Leuchtturm-
projekt

Beratung/ 
Begleitung

Akquise

Für Kolleg*innen 

mit Behinderung 

bzw. Beratungs-

wunsch 

außerhalb der 

SBV 

Von 

(pädagogischen) 

Fachkräften mit 

psychischer, 

körperlicher oder 

geistiger 

Behinderung

Für junge 

Menschen v.a. mit 

geistiger 

Beeinträchtigung 

und einem 

Berufswunsch im 

Sozialwesen

Implementierung eines strukturellen Rahmens
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entstand
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Was bisher geschah… Pilotprojekt

Fokus: Akquise

• Entwicklung eines Flyers

• Eigener Website-Bereich: Inklusion I SOS-

Kinderdorf Berlin

• Kontakte zu WfbM, Agentur für Arbeit und 

Jobcenter/Reha-Beratung, anderen Trägern (z.B. 

für unterstützte Beschäftigung) etc. 

• Veröffentlichungen in relevanten Medien (z.B. 

Gewerkschaft für Erziehung)

• Anpassung aller Stellenausschreibungen 

https://www.sos-kinderdorf.de/kinderdorf-berlin/portrait/inklusion
https://www.sos-kinderdorf.de/kinderdorf-berlin/portrait/inklusion
https://www.sos-kinderdorf.de/kinderdorf-berlin/portrait/inklusion


Fokus: Beratung

• Intensive Abstimmungsprozesse über Ziele, Ansprechpersonen, 

Vertraulichkeit, Begrifflichkeiten, Abgrenzung zu SBV-Aufgaben etc.

• Entwicklung eines Infoblattes mit gemeinsamer Mailadresse und 

direkten Kontaktmöglichkeiten zu allen Ansprechpersonen

• Angebotsvermittlung in die Einrichtung über Mailings und Gremien

Was bisher geschah… Pilotprojekt



Infoblatt

Was bisher geschah… Pilotprojekt



Was bisher geschah…

Erfolge

• Sensibilisierung für Inklusion in der Einrichtung hat begonnen

• Einstellung bzw. Begleitung von drei Kolleg*innen mit Behinderung

• Zusammenschluss von Kolleg*innen mit großer Motivation und 

vielfältigen Kompetenzen für das Thema (ca. 14)

• Nützliche Erfahrungswerte aus Gesprächen und in der 

Zusammenarbeit mit anderen Institutionen

• Alle 2 Wochen kurze digitale Abstimmungstermine seit ca. 3 Jahren

• Fortlaufende Evaluation und Anpassung von Prozessen



Was bisher geschah…

Hürden

• Prozess fortlaufend „in Gang“ halten, auch bei vermeintlichen 

Misserfolgen

• Projektgruppen recht klein

• Aufgaben zusätzlich zum regulären Tätigkeitsbereich/Zeit

• Bisherige Akquisewege führten kaum zum Erfolg („Gibt es ggf. kaum 

Menschen mit Behinderung, die im Sozialwesen arbeiten wollen?“)

• Team Beratung/Begleitung wird noch nicht angefragt/ist nicht 

ausreichend bekannt



Was zukünftig geplant ist

Weiter geht‘s! SOS inklusiv

• Teams wurden zur Bündelung von Ressourcen Ende 2024 

zusammengelegt

• Fortlaufende Arbeit mit einem überschaubaren Aktionsplan

• Stärkung der internen Kommunikation 

• Gewinnung weiterer Kolleg*innen für die Mitarbeit

• Arbeit an einem gemeinsamen Commitment im KD Berlin

• Aufnehmen und Ernstnehmen von Sorgen und Ängsten

• Nutzung von externen Kommunikationsmöglichkeiten wie 

Inklusionslauf, Stellenbörse für MmB, Reha-Berufsmesse, Tag der 

UN-Behindertenrechtskonvention etc.

• Einsatz der bisher erstellten Materialien



Was uns wichtig ist

Inklusion gemeinsam (er)leben
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